
NÖN Woche 43/2025 Treffpunkt 67

schlafend, 
wach & 
visionär

SCHALLABU

RG

AU
SST

ELLUNG

Noch bis

2.11.

RESTAXIL Tropfen. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathische Arzneispezialität bei Nervenschmerzen und Kopfschmerzen. 
• Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.
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Nerven-
schmerzen?
Natürlich

Für Ihre Apotheke:

Restaxil Tropfen
(PZN 4954185)

www.restaxil.at

Thema Nervenschmerzen

Brennende Schmerzen in Beinen oder Füßen?
Diese speziellen Arznei tropfen können helfen

Zahlreiche Österreicher leiden unter 
brennenden Schmerzen in Beinen oder 
Füßen, die häufig durch ein Kribbeln 
oder Taubheitsgefühle begleitet wer-
den. Was viele nicht wissen: Oft ste-
cken die Nerven dahinter. Durch Stoff-
wechselstörungen wie z. B. Diabetes 
können diese gereizt oder geschädigt 
werden. Die Folge: Nervenschmerzen. 

Nervenschmerzen richtig 
behandeln
Bisher greifen Betroffene häufig 
zu klassischen Schmerzmitteln. 
Schmerz- Experten weisen jedoch 
ausdrücklich darauf hin, dass NSAR 
wie Ibuprofen oder Aspirin bei Ner-
venschmerzen keine Wirkung zeigen, 
dafür aber schwere Nebenwirkungen 
verursachen können. Deshalb haben 
Wissenschaftler Restaxil Tropfen ent-
wickelt, die speziell zur Behandlung 
von Nervenschmerzen zugelassen und 
gut verträglich sind.

5- fach- Wirkkomplex gegen 
Nervenschmerzen 
Das Besondere an Restaxil: der 
5- fach- Wirkkomplex speziell bei 
Nervenschmerzen. Jeder einzelne 
darin enthaltene Wirkstoff kann bei 

nervenbedingten Schmerzen wert-
volle Hilfe leisten. Der Arzneistoff 
Iris versicolor kommt z. B. laut Arz-
neimittelbild bei ziehenden, bren-
nenden Schmerzen bis in die Füße 
zum Einsatz. Cimicifuga racemosa 
hat sich bei neuralgischen Schmerzen 
sowie Taubheitsgefühlen bewährt.

Genial: Die natürlichen Schmerztrop-
fen sind auch für die Einnahme bei 
chronischen Schmerzen geeignet. Sie 
schlagen nicht auf den Magen und 

haben keine bekannten Neben- oder 
Wechselwirkungen. Deshalb ist das 
Arzneimittel auch dann eine gute 
Wahl, wenn Sie bereits viele andere 

Medikamente zu sich nehmen. 

ANZEIGE

EU-Botschafter-
schule feierte

Autor und EU-Kenner Robert Me-
nasse war Gast einer feierlichen
Veranstaltung im Gymnasium
Gmünd – seit einem Jahr offi-
ziell EU-Botschafterschule – an-
lässlich der 30-jährigen EU-Mit-
gliedschaft Österreichs. Menas-
se hielt vor zahlreichem
Publikum einen Vortrag über
die Gründungsidee der EU, ihre
gegenwärtigen Probleme sowie

notwendige politische Kurskor-
rekturen. Nach 70 Jahren Frie-
den sei vielen das Bewusstsein
für die politische Brisanz der
Gründungsidee verloren gegan-
gen, heutige Probleme seien
aber nicht mehr national zu lö-
sen. Im Anschluss stellte er sich
für Fragen und Diskussion zur
Verfügung. Die Schülerinnen
und Schüler der 6A gestalteten
die Feier musikalisch und mit
kurzen Infobeiträgen und klei-
nen Sketches. Der Elternverein
sorgte für das leibliche Wohl.

 Der Autor und Festredner Robert Menasse inmitten von Schülerinnen und
Schülern der 6A, die die Feier gestalteten, links im Bild Direktor Ronald Binder.
Foto: BG Gmünd

Selbstbewusster
Auftakt in Nondorf

Der Verein „Die Bäuerinnen
NÖ“ wurde 1976 gegründet.
Die Bäuerinnen des Bezirks
Gmünd luden zur Auftaktver-
anstaltung der 50-Jahr-Feier-
lichkeiten ins Gasthaus Pöhn
in Nondorf. Desiree Brandl-Lirn-
berger moderierte mit viel Hu-
mor und Redegewandtheit
den Abend. Bezirksbäuerin
Marion Kuben begrüßte zahlrei-
che Gäste aus der Politik und
von der Bauernkammer und
als Referentin zum Hauptthe-
ma „Kleines Rädchen mit gro-
ßer Wirkung für die Landwirt-
schaft“ die Journalistin und
Autorin Sabine Kronberger.

Mit ihrem ansprechenden
Vortrag wollte Kronberger die
Überzeugungskraft der Bäue-
rinnen zur Hebung der Marke

„Landwirtschaft“ stärken. Ge-
zielte, selbstbewusste Kom-
munikation nach außen soll
die Aufmerksamkeit auf die
Leistungen und vielen ver-
schiedenen Tätigkeiten der
Bäuerinnen lenken, um das
Image der Landwirtschaft zu
erhöhen. „Eine Bäuerin ver-
richtet Arbeiten von 26 ver-


Beim Auftakt zum Jubiläums-
jahr: Sabine Kronberger, Silvia
Arnhof, Martina Falkner, Desi-
ree Brandl-Linsberg (vorne);
Manuela Huber, Margit Göll,
Marion Kuben, Andrea Wag-
ner, Bettina Seidl (Mitte);
Martina Diesner-Wais, Martin
Spitaler, Helga Rosenmayer,
Markus Wandl, Manfred Zei-
linger, Elfriede Maiserschlä-
ger (hinten). Foto: Karl Tröstl

schiedenen Berufen“, meinte
eine Teilnehmerin. Die Anwe-
senden wurden motiviert, oh-
ne Scheu Öffentlichkeitsarbeit
zu machen und mit Stolz ihre
eigenen Leistungen als Bäue-
rin dabei zu berücksichtigen.

Stolz auf 50 Jahre Mit-
gliedschaft kann Hermi Kauf-
mann aus dem Gebiet Weitra

sein: Die damalige Jungbäue-
rin war bei der Gründung des
Vereins der Bäuerinnen dabei.
Heute sei sie glücklich, dass
man im Jahr 1976 die Initiative
ergriffen habe, und man kön-
ne sehen, dass Zusammenhalt
und gegenseitige Unterstüt-
zung diesen Verein zu etwas
Großem gemacht hätten.

Kräuter, Kochtopf
und Kurvenkunst

Einen abwechslungsreichen
Samstag erlebten Besucher
beim Rad- und Outdoortag in
Litschau. Den Auftakt machte
„Rad Fuchs“ aus Gmünd beim
„Bring your Bike“-Check. Da-
nach führte Kräuterexperte Mar-
tin Flicker eine Wanderung rund
um den Herrenteich, bei der
man heimische Wildkräuter
kennenlernte – die Rückfahrt
erfolgte per Boot. Küchenchefin
Victoria Kuben bereitete aus den
gesammelten Kräutern eine

Suppe am Campingkocher zu.
Am Nachmittag sorgte Valentin
Pascher mit seiner Bike-Trial-
Show für Staunen. Rainer Mik-
sche präsentierte in seinem Vor-
trag „Fun & Bike – Oberes Wald-
viertel und Südböhmen“
Radtouren und Ausflugsideen.
Praktische Tipps gab es von Tho-
mas Schindler (Rad Fuchs). Den
unterhaltsamen Abschluss bil-
dete das Kabarett der „Roaming
Pedals“ Tanja Willers und Johanna
Hochedlinger über ihre Fahrrad-
tour von Kapstadt nach Wien.
Zwei Karten aus dem NÖN-Ge-
winnspiel gingen an Eva Schlager
aus Dietmanns.

 Beim Rad- und Outdoortag: Victoria Kuben, Zeno Stanek (Geschäftsführer
Theater- und Feriendorf Königsleitn), die beiden Roaming Pedals Tanja Willers
und Johanna Hochedlinger dahinter auf dem Rad: Valentin Pascher sowie
Christian Pascher, Thomas Schindler und Nicole Auer (Hoteldirektorin Thea-
ter- und Feriendorf Königsleitn). Foto: Christine Deutsch


